
 

Grosser Gemeinderat 

 

Interpellation 
 
 
betreffend  Auswirkungen einer Überführung der Stadt- in die Kantonspolizei oder 

von Teilbereichen davon 
 
 
eingereicht von:  Christoph Baumann (namens der SP) 
 
am: 15. Dezember 2014 
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 16 Geschäftsnummer: 2014/115 
 
 
 
Text und Begründung 
 
 
Die Stadt ist angehalten die finanziellen Mittel möglichst effektiv einzusetzen. Wichtig dabei 
ist die Prüfung struktureller Massnahmen, welche ohne- oder zumindest mit geringem 
Qualitätsverlust unsere finanzielle Belastung reduzieren können. Eine solche Möglichkeit 
könnte sich durchaus mit der Überführung der Stadt- in die Kantonspolizei oder von 
Teilbereichen derselben ergeben. Als Grundlage für einen fundierten Entscheid braucht es 
eine Klärung der Auswirkungen einer möglichen Neuorganisation der polizeilichen Aufgaben. 
Wir bitten daher den Stadtrat folgende Fragen zu beantworten: 
 
1) ln welchen Bereichen polizeilicher Aufgaben bestehen Angebote sowohl bei der Stadt- 

als auch bei der Kantonspolizei? 
2)  Zu welchen Kosten würde die Kantonspolizei Leistungen der Stadtpolizei übernehmen? 

Welche Tarife gelten hier (evtl. getrennt nach Sicherheitsbereichen)? 
3)  Welche Auswirkungen hätte eine Überführung für Bereiche wie Infrastruktur- und 

Materialkosten? 
4)  Welche Veränderungen hätte eine Überführung auf die Anstellung und 

Weiterentwicklungsmöglichkeiten des Personals? 
5)  Wie würden bei einer Überführung die Einflussmöglichkeiten der Stadt auf die Wahrung 

der Sicherheitsinteressen konkret aussehen? 
6)  Welche nicht gesetzlich vorgeschriebene Aufgaben übernimmt die Stadtpolizei (sowohl 

gänzlich nicht vorgeschriebene Aufgaben als auch Aufgaben für andere Gemeinden) 
und wie sehen die Einnahmen und Ausgaben in diesen Bereichen aus? 

 
 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2014/114 
 

einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ Ch. Baumann (SP)  √ St. Feer (FDP)  

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ F. Helg (FDP)  

√ F. Biegel (SP) X √ U. Hofer (FDP)  

√ K. Bopp (SP) X √ Th. Leemann (FDP)  

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X √ Ch. Magnusson (FDP)  

√ R. Kappeler (SP) X √ D. Schneider (FDP)  

√ R. Keller (SP) X √ M. Wenger (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X    

√ F. Künzler (SP) X √ K. Cometta-Müller (GLP)  

√ F. Landolt (SP) X √ R. Comfort (GLP)  

√ S. Madianos-Hämmerle (SP) X √ S. Gygax-Matter (GLP)  

√ U. Meier (SP) X √ B. Meier (GLP)  

√ S. Näf (SP) X √ A. Steiner (GLP)  

√ M. Sorgo (SP) X √ M. Zehnder (GLP)  

√ S. Stierli (SP) X √ M. Zeugin (GLP)  

   √ M. Wäckerlin (PP) X 

√ S. Büchi (SVP)     

√ G. Gisler-Burri (SVP)  √ J. Altwegg (Grüne)  

√ H.R. Hofer (SVP)  √ R. Diener (Grüne)  

√ R. Keller (SVP)  √ Ch. Griesser (Grüne)  

√ W. Langhard (SVP)  √ A. Hofer (Grüne)  

√ Ch. Leupi (SVP)  √ D. Hofstetter (Grüne)  

√ U. Obrist (SVP)  √ D. Berger (AL) X 

√ D. Oswald (SVP)  √ K. Gander (AL)  

√ P. Rütsche (SVP)     

√ D. Steiner (SVP)  √ L. Banholzer (EVP)  

-- W. Steiner (SVP)  √ B. Günthard Fitze (EVP)  

√ M. Thurnherr (SVP)  √ B. Huizinga-Kauer (EVP)  

√ M. Trieb (SVP)  √ Ch. Ingold (EVP)  

      

√ Z. Dähler (EDU)  √ F. Albanese (CVP)  

   √ M. Baumberger (CVP)  

√ Y. Gruber (BDP)  √ K. Brand (CVP)  

   √ W. Schurter (CVP)  

 


